
g

iſt

rd

ité
hn

nen
die
en
et

e
abe

zur Be
und zur
des La
120

KR

Man
de ſich

e
Fabrik

ck
hortet

I

und

e

ne
mr
te

t

er gro
kauft a

gehen wird Trotzdem eine große Anzahl von Behörden

130

haltung mit

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 Mark
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pr Zeile 30 Pf Reichsmünze

Moritzzwi 12
Gr Ulri 47Expeditionen

No 32 Halle a d Saale Dienstag den 8 Februar 1876
hat daß die jetzigen Beamtenkräfte bei Weitem nicht hinreichen Beſtimmungen durften dieſelben bei Directoren bis zu 16 beiAbonnements Einladung würden um die nothwendig werdenden Umrechnungen c zu den etatsmäßigen Oberlehrern bis zu 22 bei den oebentlichen

Beſtellungen auf die Saale Zeitung für die
Monate Februar und März werden von allen Reichs
poſtanſtalten zum Preiſe von 1 M 34 Pf in Halle in
den Expeditionen Moritzzwinger 12 und gr Ulrichs

ſtraße 47 und von unſern Boten unausgeſetzt ange
nommen Die Expedition der Saale Zeitung

Politiſche Ueberſicht
Cardinal Prinz Hohenlohe iſt in Rom angekommen

meldet der Telegraph kurz und erregt dadurch in ganz Deutſch
land eine Senſation die dadurch daß man dieſes Ereigniß

ſet einigen Tagen mit Beſtimmtheit vorher ſah an Jnten
vität nichts verliert Ziemlich in demſelben Momente wo

Cardinal Graf Ledochowski der vornehmſte Vertreter des
römiſchen Jeſuitismus auf deutſchem Boden zwangsweiſe in
die deutſche Kaiſerſtadt einfuhr machte der hervorragendſte

deſſelben aus dem deutſchen Clerus dem unfehl
baren Vater in Rom ſeinen Antrittsbeſuch den er ſeit Jahren
verzögert hatte trotzdem ihm von der heiligen Stadt aus

äufig genug die Aufforderung gekommen war ſeines hohen
mtes als Großalmoſenier des Papſtes in Perſon zu war

ten Stoff genug zu den mannigfaltigſten politiſchen Com
bingtionen Daß der Prinz es nicht vermocht hat ſich länger
dem Drängen des Vaticans zu entziehen und einfach abge
reiſt iſt um einer nominellen Pflicht nachzukommen iſt nach
m der Dinge nicht wohl anzunehmen ſeit dem Tage an
welchem Pius den Cardinal Hohenlohe als den Vertreter
Deutſchlands bei der Curie in rückſichtsloſer Weiſe ablehnte
dürfte dieſem ein Aufenthalt in Rom wenig ſympathiſch er
ſchienen ſein und in der That verlängerte er alljährlich ſeinen
Urlaub um in ſeinem Vaterlande verweilen zu können Wenn
er ſich jetzt zweifelsohne gegen ſeine perſönliche Neigung doch
zu der Reiſe bewogen fühlte ſo darf man wohl mit Recht
vorausſetzen daß wichtige politiſche Gründe die Veranlaſſung
hierzu geweſen ſind Das Gerücht eines zwiſchen der Curie
und dem deutſchen Reiche anzubahnenden Compremiſſes iſt
ſo oft aufgetaucht und wieder verſchwunden daß man wohl
auch in dieſem Falle dem Gedanken daran trotzdem derſelbe
Paſe genug zu liegen ſcheint kaum Raum geben darf Viel
mehr Wahrſcheinlichkeit hat die Meinung für ſich welche die
tag des Cardinal Ledochowski mit der Reiſe des Prin

zen nach Rom in directe Verbindung bringt Ohne Zweifel
wird der frühere Biſchof von Poſen und Gneſen das Ausland

einer Jnternirung in Torgau vorziehen und da er dem Papſte
überdieß noch den perſönlichen Dank für den Cardinalshut
ſchuldet ebenfalls ſeine Schritte nach der ewigen Stadt lenken
und dort an Ort und Stelle das ſchon ſo lebhaft loderende
Feuer gegen Deutſchland nach beſten Kräften noch mehr ſchüren
Und in dieſem Punkte dürfte Hohenlohe ſeine Wirkſamkeit zu
entfalten Gelegenheit finden ſein geiſtlicher Rang wird ihm
geſtatten gegen die deutſchfeindlichen Hetzereien ein heilſames
Gegengewicht zu bilden und eine Erweiterung der ſchon beſtehenden Kluſt zwiſchen Kirche und Staat zu verhindern

Schon die nächſte Zukunft wird hierüber wahrſcheinlich Ge
wißheit bringen Es beſtätigt ſich daß dem Landtage eine
Regierungsvorlage über Ver legung des Etatjahrs

i

entſchieden dagegen erklärt und namentlich darauf hingewieſen

Ererbte Schuld
Roman von Theodor Küſter

Fortſetzung

Als er einſt dies Erſchrecken gewahrt war er erbleichend auf
ſie zugetreten und hatte leiſe hege Erſchrecken Sie nicht
Valerie es war das erſte Mal daß er c ſo einfach bei
hrem Vornamen genannt erſchrecken Sie nicht ich will
gehen und nie mehr wiederkommen

Sie konnte nicht begreifen was in der Seele des Künſtlers
vorging ſie hielt ihn für krank ſehr krank Aengſtlich blickend
atte ſie ſeine Hand und ſagte ihm daß ſie nicht Furcht vor
hin habe nur beſorgt ſeinetwegen ſei Sie bat ihn dringend
ſie doch d zu verlaſſen ſie gab ihm zu verſtehen daß es
z unglücklich m würde ihn nicht mehr zu ſehen und
eine künſtleriſche Führung zu entbehren

Ohne Entgegnung ohne Gruß war Holberg fortgeſtürmt
und hatte Valerie in Angſt und Beſorgniß zurückgelaſſen
doch ſie J rm Niemand ein Wort davon verlauten

uJelbſt gegen e nicht eine eigenthümliche Scheu von derc ſelbſt keine Rechenſchaft abzulegen vermochte hielt ſie

r r 77
Am folgenden Tage um die gewöhnliche Zeit ſeiner Beſuche

m Profeſſor Holberg wieder war freundlich wie ſonſt ſprach
v e viel mehr als gewöhnlich nud ſchien den

orfall des vorherigen Tages ganz vergeſſen zu haben
e doh von nun an war auch Valerie eine Andere geworden

ie fand den ungezwungenen harmloſen Ton in der Unter
t Ho e nicht mehr wieder ſie konnte ihm nichtnehr ſo offen und kindlich wie ſonſt entgegentreten

Zwiſchen Beiden war noch wenig von ihrer bevorſtehenden
Reiſe geſprochen worden über die ſie ihm zuvor Mit
ung gemacht hatte Sie hatte ihm geſagt daß ſie nun

mens wieder zu ihrer lieben Tante zurückkehren müſſe
bei dieſer Eröffnung hatte Holberg ſie wieder ſo eigen

lich W7zett daß ſie der nahen Trennung nicht mehr
eM 9

bewerkſtelligen iſt man doch zu der Ueberzeugung gekommen
daß die Verlegung die für das Reich nun einmal beſchloſſene
Sache iſt auch in dem Einzelſtaate Preußen nicht um
gangen werden kann

Am Freitag war in Paris das Gerücht von einer entſchei
denden Niederlage der Carliſten auf dem ſpaniſchen Kriegs
ſchauplatz verbreitet Daß die Niederwerfung der Carliſten
nicht mehr allzufern iſt ſcheint nach allen Nachrichten über
die Stimmung im Lager des Prätendenten unzweifelhaft Der
Correſpondent der Voſſ Ztg welcher von einer carliſtiſchen
Granate verwundet und in einem carliſtiſchen Hoſpital mit
großer Aufmerkſamkeit gepflegt worden iſt ſchreibr aus Toloſa
den 27 Januar über die Stimmung unter den carliſtiſchen
Officieren Beinahe alle mit denen ich geſprochen habe ge
ben ihre Sache verloren und ſelbſt ein letzter Widerſtand in
den Stellungen um Toloſa wird von Vielen wenn nicht für
unmöglich ſo doch für nutzlos gehalten Es ſind nicht die
verlorenen Schlachten der letzten Tage die zu dieſer verzwei
felten Anſicht geführt haben denn deren Bedeutung iſt lange
nicht ſo groß wie ſie von eifrigen Zeitungsſchreibern der Regierungsblätter gemacht wird Widern die vollſtändige Muth

lofigkeit der Armee die zum Theil nur noch mit großer Mühe
an den Feind zu bringen iſt die Deſertionen nehmen mit
jedem Tage überhand und haben bei einzelnen Truppentheilen
eine ſolche Höhe erreicht daß von ganzen Bataillonen kaum
noch einzelne Compagnien übrig ſind

Nach einer aus London eingetroffenen Depeſche iſt der Be
richt des engliſchen Handelsamts über den Deutſchland
nunmehr veröffentlicht Derſelbe findet daß die Ausrüſtung
des Schiffs mit Ausnahme der Krone vollſtändig und in ſee
tüchtigem Zuſtande war daß der Unfall dadurch verurſacht
wurde daß das Schiff über ſein Beſteck hinausgelaufen ſei in
Folge der Unachtſamkeit des Capitains auf Stärke und Rich
tung der Gezeiten Der Capitain habe großen Mangel an
Vorſicht gezeigt und es wird ihm zum Vorwurf gemacht daß
er nachdem er erkannt hatte daß das Schiff nicht an der rich
tigen Stelle wäre daſſelbe nicht gewendet hätte Der Bericht
ſpricht ſeine Bewunderung des vom Capitain bewieſenen Muthes
und der guten Disciplin nach dem Unfalle aus Wegen unter
laſſener Hülfsleiſtung ſei Niemand zu tadeln So lange der
Bericht des engliſchen Handelsamts nicht ausführlich und mit
ſeinen Motiven begleitet vorliegt läßt ſich ein Urtheil über
denſelben nicht fällen

Den erſten Nachrichten über eine in Britiſh Jndien an
den Tag aufſtändiſche Bewegung ſind andere diesbe
zügliche Meldungen noch nicht gefolgt Nach den letzten Be
richten über die indiſche e ves Prinzen von Wales zufolgeiſt dieſer am 4 d Abends in Jeypore angekommen u

mit großem orientaliſchen Pomp ſeinen Einzug in die Stadt
gehalten Der Prinz und der Maharadſcha ſaßen zuſammen
auf einem reichgeſchmückten Elephanten der von Fackelträgern
umgeben war Die Stadt war mit venetianiſchen Maſten und
Flaggen geſchmückt Dichte Menſchenmaſſen füllrxen die Straßen
und begrüßten den Sohn der Kaiſerin von Jndien mit be
trächtlichem Enthuſiasmus

Deutſches Reich
Der Cultusminiſter Dr Falk hat kürzlich in einem

Beſtimmungen über die Maximalzahl der Unterrichts

d Här

Reſcript an ein Provinzial Schulcollegium die bisher giltigen ch

Lehrern bis zu 24 bei den techniſchen und Elementarlehrern
bis zu 28 gehen und in der Regel die Directoren und Lehrer
bis zu dem in dieſen Zahlen liegenden mum nicht in
Anſpruch genommen werden Der Cultusminiſter hat nun
Nachſtehendes verfügt

Der in dem Berichte ausgeſprochenen Auffaſſung daß die nach
Wieſe II 239 den Gymnagfiallehrern aufzulegende Zahl von Un
terrichtsſtunden als ein in der Regel nicht zu erfüllendes Maxi
mum anzuſehen ſei muß ich entgegnen und dem Königl Pro
vinzialSchulcollegium bemerklich machen daß da die volle Ar
beitskraft eines Lehrers für die Schule zur Verwendung kommen
muß die Lehrerthätigkeit der Gymnaſiallehrer nicht nur regel
mäßig auf jene Maximalzahlen zu erſtrecken ſondern wenn es
die Verhältniſſe erfordern auch darüber hinaus in Anſprüch zu
nehmen iſt Das Provinzial Schulcollegium zermte ich in
Befolgung dieſes jetzt maßgebenden Grundſatzes auf die Ent
ganna der Anſtaltskaſſe von der Ausgabe für den dritten Hilfs
lehrer thunlichſt Bedacht zu nehmen

In militäriſchen Kreiſen verlautet daß in nächſter Reichs
tagsſeſſion die Formirung einer zweiten CavallerieDivi
ſion 87 Vorlage kommen ſoll

Dem Vernehmen nach wird ſich Cardinal Graf Le
dochows ki von Prag nach Lemberg begeben wo Seitens des
Adels und der Geiſtlichkeit große Ovationen vorbereitet werden
und von dort direct nach Rom wo er ſpäteſtens am 10 ein
treffen wird

In dem Briefkaſten der Germania finden wir folgende
nach Mailand gerichtete aber wey für den ganzen Leſerkreis
des Blattes beſtimmte Notiz Nach unſeren Jnformationen
iſt Cardinal Hohenlohe lediglich deshalb nach Rom gereiſt
weil ihn der heilige Vater dazu wiederholt zuletzt in ziemlich
ernſter Form hat auffordern laſſen

Der Reichstags Abgeordnete von Könneri tz hat ſein
Mandat niedergelegt

In dem vom Papſte am 28 Januar abgehaltenen gehei
men Conſiſtorium iſt der deputirte apoſtoliſche Vicar von
Sachſen Herr Franz Bernert zum Biſchof von Azotus
Paläſtina in partibus infidelium promovirt worden

Jn Rothenburg an der Tauber Baiern haben
ſämmtliche Geiſtliche in einem offenen Wort an ihre Ge
meinde erklärt daß ſie in Folge der Einführung der Civilehe
auf jede Gebühr für kirchliche Trauung in allen Fällen ver
zichten in welchen man um der Koſten willen die kirchliche
Trauung unterlaſſen werde

Die Sammlungen für die Hinterbliebenen der h
in J erbaven haben bis jetzt die Summe von 371,009 M
ergeben

Wegen der bereits erwähnten Maſſenherausforderung
die angeblich ſeitens franzöſiſcher Officiere an das Gardecoerps

den iſt ſind wie jetzt weiter mitgetheilt wird in der
hat Erhebungen eingerriret ijfes zeigen d die h einer Narr el in ſo da

ſei ſo würde die ſchließliche Regelung der Sache nicht von dem
Ehrenrathe des erſten Garderegiments an welchen die Provo
cation gerichtet ſein ſoll ſondern von einer anderen Stelle aus
zugehen haben

Deutſcher Reichstag
46 Plenarſitzung Sonnabend 5 Februar

Zu Beginn der heutigen Sitzung gedachte der zweite Viceprä
ſident Dr Hänel in herzlichen Worten des ſchweren Schickſals
ſchlages welcher den Präſidenten v Forckenbeck durch den plötzli

en Tod ſeiner Gemahlin betroffen hat Das Haus erhob ſich

ſtunden der Gymnaſiallehrer aufgehoben Nach jenen

Heute hatte der Profeſſor ein neues anregendes Thema
der Unterhaltung angeſchlagen er erzählte Valerie von ſeinem
Aufenthalt und ſeinen Reiſen in Jtalien von den reichen
Kunſtſchätzen des ſchönen Landes die zum Theil in den vor
Beiden aufgeſchlagenen Kunſtblättern wiedergegeben waren Faſt
andachtsvoll lauſchte Valerie den enthuſiaſtiſchen Schilderungen
des berühmten Künſtlers Da trat plötzlich Lucie ein

Verzeihen Sie die Unterbrechung S Profeſſor ſagte
Lucie doch ich habe ſoeben eine Nachricht erhalten welche
nicht allein meine ungeſäumte Abreiſe nöthig macht ſondern
auch Valeriens Aufenthalt hier abkürzt ich muß meine jungeFreundin ihrer Tante Leraheedeterviagen wieder zuführen ehe

ich an meine eigene Reiſe denken kann Sei alſo ſo gut
liebe Valerie wandte ſie ſich nun an dieſe Deine Reiſe
Vorbereitungen möglichſt ſchnell zu treffen da wir noch heute
abreiſen werden

Lucie hatte leichthin im ſcherzenden Tone geſprochen doch
ihr entging die Wirkung ihrer Worte auf den Profeſſor
keineswegs Tödtlich blaß ward er als Valerie dann freudig
err rief

Ach nun gehe ich wieder in mein liebes kleines Thal zuTante Magdalena So ſchön es hier auch i und e
glückliche genußreiche Stunden ich hier auch verlebt habe ſowerde ich doch mit Freuden unſer kleines weißes Häuschen

wieder er und der ſo lange verlaſſenen armen Tante
Geſellſchaft leiſten

Dann den traurighoffnungsloſen Blick ſehen gewahrend
der unausgeſetzt auf ihr ruhte reichte ſie ihn beide Hände
und ſagte innig

Und wie unendlich dankbar bin ich Jhnen Herr Profeſſor
wie ſo viele herrliche Stunden haben Sie mir bereitetl
Jhre Unterweiſungen werden mir in dem ſtillen Leben das
für mich nun wieder beginnen wird zum Troſt zur Freude
und als Richtſchnur dienen denn die Kunſt wird dort an der

t wieder meine einzige Freundin und Geſellſchafterin
ein

Sie hatte wehmüthig das Köpfchen geſenkt und eine Thräne
drang unaufhaltſam unter jeder Wimper hervorSkunm tte Holberg den Druck ihrer Hände erwiedert

r nach ſeinem Hute verbeugte ſich gegen Lucie

um dem Präſidenten ſein Beileid auszudrücken Da Herr v
Forckenbeck vorausſichtlich während des nur noch kurzen Reſte s

und ſchon in der Thür wandte er ſich noch einmal
gegen Valerie

Auf Wiederſehen Valerie rief er und war verſchwunden
Lucie ſchaute ihm kopfſchüttelnd nach Dann ging ſie mit

Valerie an das nüchterne Geſchäft des Einpackens Dann
kam der Abſchied von der Familie von Cepern und von Hubert
der es ſich nicht nehmen B die Damen bis zum Bahnhof
zu geleiten Jm Moment Scheidens drückte Baron von
Cepern Lucie noch einmal warm die Hand und ſagte leiſe zu
ihr Mögen Sie theures Fräulein dieſe Reiſe nie bereuen

XII
Der Entſchluß Luciens ſchnell dem Rufe ihrer Mutter nach
amburg zu n war hauptſächlich durch einen Paſſus im
riefe der Gräfin Welten hervorgerufen worden in welchem

dieſe ſchrieb Meine Geſundheit iſt im Bee Grade 27
griffen und ich habe oft Stunden in denen ich wünſche Dich
bei mir zu haben um mein Kind noch einmal ans Herz zu
drücken Alſo komm zu Deiner Mutter Lucie denn der
Menſch weiß ja heute nicht ob er morgen noch lebt
Ueberhaupt athmete der Brief eine Nieder eher und
eine Unruhe deren ihre Mutter ſonſt nicht ſo leicht zugänglich
geweſen war ſo daß Lucie ſehen und urtheilen wollte und
der in war denn auch ſchnell Et

Graf lten und Freiherr von ingen en ſie
bei ihrer Ankunft auf dem Bahnhofe
tochter ſeinen Freund vor und dieſer z ſich der eleganten
jungen Dame von ſeiner beſten vorthe
unterhielt ſich
a un den ſi überhaupt v
rafen gegen den ſie ja onurtheil gebot e euren und Schlingen waren

d ſie ſo glaubten ſie mit Lucie leichtes haben
4 Wiederſehen zwiſ

eort Wurie an
re

nud deshalb ein freiwilliges

fteſten Seite Sie
Aen slvs mit ihm end der de zum

erzeigte ihm weit mehr Aufmerkſ als dem
Haus aus ein Vor
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re enelbe gehalten nur
bindung mit et die Tochter nie gebilligt
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Wenn heben h n S n nd der eS enberg iner r ener in alien verweilt eng u n dringerver
an ngenommen durch welchen der u h ba So

cht wurde bei einer etwa eintr rn eHänel das d e ernehmenn entſprechen zu wollen M
tände der Tagesordnung re Debatte erg a e ſich bei der Berat p des Berichts der

Reiche er miſſion über ihre a zie war ge
b r rer Aufſicht ſtehen des Reichsiva w eine e W wen durch dene ine Abg v Ludwig auf den Abg Miquel

ehen hier näher auf dieſelbe ein
u gegen die von dem Abg Rickert

abſolut d die Be
nlegung

ſſen hat mant die aetehgen Effekten
Weiteres übernommen ſo müſſe ſie auch die Verantwort

dieſelben gen Bei ſo erdge der Sache müſſe ja
auen im Vo egen die Verwaltung erregt werden

rbung von itäten hätte erſt in letzter Reihe
Redner r in ſeinen weiteren Aus

e e über den Gründungs in
dabei d

L t efuh wurdebe v Viwta an

un agte went wartond cceſive geſ
üb und wenn die ltung

h ieder des Hauſes bei den Opeu d hin betheiligt geweſen und dabei große
e acht hätten Wenn er auch nichts Genaues darübern t doch ein großes Mißtrauen im Volke
e Hänel Hau eine derartige Bemerkung für nichth en Naſſs und rn den Redner deshalb zur Ord

nung Beifall
Redner fährt fort über die Gerüchte des Volkes zu ſprechen

den Zuruf Namen nennen erklärt der Wieſe der Abgiquel werde im Volke genannt Unruhe Dieſes Mißtrauen
zu ſei im Intereſſe des Betreffenden S ſt wünſchens

Lasker Jch erkläre zunächſt daß nach meiner Auffaſe Wage er g t als Vertreter irgend einer Partei
es Hauſes äre dies weil ich nicht wünſche meiner mit irgen r en in Verbindung zu bringen ie wiſ
e daß ich eine offene Kritik ſelbſt nicht ſcheue ſondern im Gegen

es für eine Wohlthat halte wenn Dinge die dem Ganzen
Schaden gergchen S öff ffentlich chen Kritik unterzogen wer

e Jch weiſe a e n chaft zurück mit denen welchenicht den Muth ben nd ni ie Sahiſſhtins fühlen Per
onen zu nennen und e zu bezeichnen und die volle

t für i Winmg auptungen zu überneh hmen Jſt
i das eine Futik igung Jemanden mit e ſchlechten

in ind n zu nennen und dann zu ſagen vertreteg ift eine bekannte Form der er äumdung
d a den Muth nicht haben für ihre tAgte thuen das die Frau Gevatterinnen

aber ernſte Männer thun ſo muß man glauben daßWe e in igkeit thun die man als ſchwätzige

ſon daß ſie die Abſicht habenn a Knner zu we en in der Ueberzeugung Et
leiben während ſie d Beweis zu fü r nichtim S e n und auch die de tung dazu nicht fühlen

Es r eine ſchwierige Aufgabe de svertreters ſchonungslos
rſonen zu und dabei doch die Linie zu
ihn von dem Verbreiten ſchamloſer Verläumduns in oft angedeutet worden daß dies Alles ſich in

Kritik der überalen S elderen prthentant ich geweſen bin e eine Thatſache d
damals m er habe iſt unbeſtätigt geblieben abe ab er e

privatim oder öffentlich ie Dinge erwähnt die ich weit über
meine Anklagen hinaus gmiltet worden ſind Wer derartige

Dinge in die nilichkeit bringt wird in demſelben Augenblickem Ankläger und zum Angeklagten der jedes ſeiner Worte als
ahrheit erweiſen muß widrig enalls er verurtheilt aus den Ver

lungen re Leicht iſt das nicht wenn man ſich der
erantwortlichkeit bewußt und der Meinung iſt das man einezu er t Es iſt nun o mich der Vorwurf

worden ich hätte aus politij itiſchen Rü ückſichten auf HKgnſor
ita liebe der eigenen arteivatipe e läß t z dieen Vorwurf in Nichts hin

Sehr en e und jene z im preußiſchen Abge

t gegen
gen trennt
natürlicher Weiſe an die

e 3 de e wurde i von den Betheiligtenv r n eng zu verf wenn ich nicht
von andrer re itglieder der libevernichtet werden ne n Hört Hört n dieſen

Sei auf mich zu wirken r ich natürlich abl eant
wortet Was iſt aber auf jene Verſuche erfolgt Es ſind eitdem

3 Jahre vergangen und r erſchienen als Schmähartikel und
neu wird heute e W ich habe das gehört aber ich weißwer ob es wahr if t berg hme keine erantwortlichkeit J

ür rig Tage für einige Jahre i in der brei
Bevölkerung Eindruck machen es wird aber alseng verſchwinden üſſen
find wiſem ich g oder rig UnwahrArten Schri

5 ausgeſpr Bamberger und ich ſeien ſeite e S e der h hen u
nd auf ſolche

recurirt der Hr Vorredner Man muß doch nicht ſo

a

naiv ſein 3 lauben daß Alles was gedruckt r x nur nen
enthalten müſſe Hat doch in einem kürzühcherenen ozeß der Richter konſtatirt daß jedes von dem

h geſchriebene Wort unwahr war und der Vertheidi
r mildernde Um weil er e piehn Prozeßt klar zu gen gekommen ſei r h ächtr en r Macht in en nd Deutſchland

efunden in ihrem Hauptorgan hinter
J e einen zu laſſen in denen die verdien

Staat ierung mit einer kaufmänniſchen
in utr a t wurden um darzuthun daß die

en kaufmänniſche ſen drei und verfolgen Wenns ommt nes ie ſich ß das Win allen Krei en ver iftet wird e i e es und Fal
unterſchei un Man will Alles in den Strud e

e eine um im Trüben dann mit dem Gewinn
nun man Männer die von ihrer PoliS tik n hen zu Den Sie Männern des Staates

An Spekulanten auf eine Sttimmte es hineingezogen und
die Schwelle dieſes Hauſ J ie

einen Weg

änelr la en derſe
zu ſeint S meine daß

ntliche Ordnung zu erDeswes en m

en rbrküchtent und mit dex Verpflichtung des

Dann wird er mir ein erwünſchter eng ſe
ich ihn e vedhe von mir it

Hethode der gemeinen Klatſch

ſcheint mir nicht ganz in der Ord

W in r er aller Jntereſſe liegt
edliche von der ün

der in Acht nehmen

1110 Dur

derer Stelle

l I

Jn der vom BVorredner

ohne den Modus wie er en vorgeſchlagen werde die

ilsvermögen

d llt hat und wenn ſogar

den eben gehörten Ausdruck

e er auch wiſſe daß er

e S e erückten ſind 221 gefallen und e viele

Wir meine Partei und ich ſind von ihnen ſehr naheſtehendenſf
ännern in der ſſe angegriffen als Verläumder und weiß

g Gott was Alles z hat uns vorgehen et a d
Feehoßeng von M lmördern und ee an e W t eie de Ich würde au d te dies nicht eraben wenn hier er mit r mr P Fegen die n

ehe wäre Eine gute Seite wird es aber wir wollen
uns vornehmen innerhalb n außerhalb des Hauſes nichts zu

an We was ar thatſächlich n n ründet iſt
Wigre erklärt daß er dem Abg v Ludwig

öſe darüber ſei daß er die in der Freßßt gegen ihn
teigedve s

ä Er habe ihm dadurchAngri n zur Sprache gebracht
Gelegenheit gege ſich von wſe Stelle aus zu rechtfertigenund itte er des deshalb ihm zu et ſtatten ſeine Privatverhältniſſe
ier näher zu erörtern Dann fährt Redner fort Jch war Ober

d Stadt Osnabrück und meine Freunde wiſſen daß
es ſchon ehreren Jahren bei mir feſtſtan 8 entweder meinee s eit t Wir Amt au ehe Dies iſt allgemein
bekannt daß es nicht beſtritten werden kann Jn Folge dieſer

gen ohnemeiner witderhoit dige ochenen rein wide r
meine Zuthun in die Direction der Diskontogeſellſ aſt
und nahm ich dieſe Stelle an nachdem mir geſagt warmeine Bezüge auf 6 höchſtens 8000 Thlr belaufen ren gehe

eitig aber auch unter der ausdrücklichen Bedingung daß mir die
heilnahme an den parlamentariſchen Arbeiten zug weiter ge

t bleibe Das war Anfangs des Jahres 1870 Bald darauf
am der Krieg und nachdem entwickelte ſich eine ungemeine Thätig

keit auf allen Verkehrsgebieten namentlich auf dem Gebiete der
Kotaeſhaf te Meine Arbeiten in meinem Reſſort verdoppelten
ſich un on 1872 mitten in der Glanzperiode erklärte ich da aßi durch mein e giaeſade e erkg ſei aus ver Direction aus
Plkhien Jch hatte da Ge ei nicht im Stande meineten gegen die Geſellſchaft u en en wie ſie ſie zu fordern
berechtigt war Lediguch um an dem ö ffentlichen Leben auch fer
ner Theil zu nehmen erfolgte mein arg aus der un

der w r der ſt bis zum Jahre 1873 natte Ob ein ſolches Motiv Anla J vie ren lngriffeuüberlaſſe ich Jhrer Entſcheidung Jahre trat ich uiſs
aus der Direction und nur die allerdringendſten Bitten konnten

mich bewegen in den Verwaltungsrath einzutreten und die Stelle
eines Bo tzenden zu übernehmen Daß d e Stelle Gelegenheit
geben würde mich zu verläumden und eſellſchaft ſelbſt angreifen konnte ich allerdings nicht vermuth en Seit da
z ch an der Geſellſchaft gar keinen Antheil Als das eſ
mit den Eiſenbahnprioritäten S wur 8 war ich g ni b
einmal in rn in Scheveningen Zu meinem
gern auch G dige er Art nicht auch habe ich gar keinentniß von dieſen t en gehabt enn nun geſagt worden
iſt wenn die Geldgeſ We von d Diskontogeſellſchaft gemachtnd da alſo auch Gewinn bt hat ſo kann ich diesi b Die Diskonto eſellſchaſt t treibt Gries chäfte und

rund ollte dieſelbe wenn ſie dieſe Prioritätene nd das Reich ſie kaufen wollte dieſe nicht zu verkaufen
Wie kann man ihr denn daraus einen Vorwurf machen
ſelbſt habe jede perſönliche Einwirkung jede perſönliche T ätigkeit
direct vermieden wer kann dar denn daraus einen Vorwurf
machen Jch meine a ar d meine Perſon wie die Dingee ie Geſe ſchaft ft ſchädigt Desha b halte ich mich auch

verpflichtet demnächſt aus dem s auszuſcheiden Nun
rft man mir ferner vor ich hätte mich direct an GründungenEetheiligt Was ich in dieſer Beziehung gethan habe habe ich als

ſert der Geſellſchaft gethan Unter dieſen Gründungen be
h die ſogenannten vier ken Gründungen Jch habeS r mich nur an den Vorarbeiten die zu meinem Reſſort

ehörten t und kann auch für die t Wenn ein
ne dieſer Etabliſſements v d enommen hatz hat die Zuſammenwirku chiedener Se tniſſe hierzu bei

etragen namentlich trägt die S davon das Niederliegen der
ne überhaupt Jch fordere Jeden heraus mir irgend

eine inkorrekte Handlung nachzuweiſen 8 unbeſtimmte Verdäch
tigungen kann ich mich nicht einlaſſen danke dem Hauſe daß
es mir Gelegenheit gegeben hat miniſſe auszu tedel it dies nothwendig erfchten ravo

B puſpre würde der Commiſſion von dem Reichstage gegen
die S Stimmen des Centrums und der Socialdemokraten die erbe

tene Decharge tie Dann folgte die Berathung des Antrags
t dern des Mandats der Concurs

or ne mmiſſion bis zum Beginn der nächſten ordentlichen
Seſſion Nach kurzer Debatte wurde der Antrag eDie Mitglieder der Commiſſion werden h wie Reky igen demiſſen Diäten beziehen ſondern nur freie Eiſenbah n

fahrt haben Eine längere Erörterunc rief der Geſetzentwurf
über die r e e Segen des Etatsjahres vom 1 Jan
uar auf den rvor Mit der Maßregel an ſich warman allgemein einverſtanden begrüßte ſie ſogar als die Befrie
digung eines längft empfundenen in es Dagegen wurde
die m der W e Sechkes aufgeſtellte Cret tagung ür das
erſte Vierteljahr ahres 1877 durch Weg er undRichter bemängelt Beide wollten r v e n ſich

r dieſe Zeit des Rechtes einer genauen Prüfung des Budgets
begebe Seitens der Regierung wurde jedoch h daß
des Etatsjahres wohl überhaupt nicht möglich ſein werde DerGeſetzentwurf wurde ſ e angenommen Die alsdann be
gonnene Debatte über den Platz des Reichstags gebäudesmußte wegen vorgerückter Stunde abgebrochen werden

Oeſterreich
Wie aus Wien berichtet wird hat General v Schweinitz

vom Kaiſer Wilhelm er den Auftrag erhalten dem
Kaiſer Franz Joſeph ſein eid üker den Tod des ungariſchen
Patrioten auszudrücken

Der in Wien lebende Feldmarſchall Lieutenant v Benedeck
d e Rippenbruch erlitten ls er letzter Tage in einem

iaker nach Hauſe fuhr z Poſtwagen mit letzterem ſo un
gWch zuſammen da ichſel in das Jnnere des Wagensrang und den General gefährii verletzte

Frankreich
Jn dieſem Jahre ſoll ein vollſtändiges Armeecorps für die

großen Manöver mobiliſirt werden das 6 oder 7 Corpsſo dieſen Verſuch auserſehen ſein

ſchof Dupanloup iſt aus Rom w und hatden en der pariſer Katholiken das vom e gut r
heißene Pro J für den katholiſchen Univerſitäts
der e die übrigen katholi Univerſitäten Gelun

in Lille für die dortige kotholiſche Univerſität
s ſind bereits 1,070,145 Fr gangen eine einzige Perſonhatte 500,000 r gezeichnet d e Wex

tet r Figaro fol
den etwa 10,000am 19 Jutge ein

der R keemn uche um Ehrenlegionskreuze en tetenlaufen er ro dte ſchritt gcgrenſte ſind einge

Jn Folge
173 Darniederliegens der bengroße Furrſtedereten im Prrden ter e en

ein

Amerika

ation n

des auſes in Wa
Awinger 3 e nene

ich über meine Prt gee

Verlegung

zeihen iſt entgegen

eſtigungsarbeiten verlangten außerordentlichen Credit von 2
ionen Dollars auf 315,000 Dollars eſſen

General Sherman erklärt in einem offenen Brief daß
er P nesſals als Candidat für die Präſidentſchaft auftreten

Knoxville e ä iſt Mrs Ja en die Gattin des
jüngſt verſtorbenen räſidenten geſtorben Sie war eineſehr gebildete Dame S es heißt daß ihr Mann zum Beginn
ſage politiſchen Laufbahn viel ihrem Unterricht zu verdanken

atte

Halle den 7 Februar
Der thüringiſch ſgch ſiehe ehe e und Alter

thums verein hielt am 1 d M ſeine Monatsſitzung abderſelben ſprach Prof Dr Q d über die Nothwendigkeit die
Sammlungen des Vereins in beſſere Räume überzuführen Es
ſtelle ſich die Schaffung eines Provinzialmuſeums als unerläß
lich heraus zumal bereits mehrere Vereine der Provinz zugeſagt
hätten ihre Sammlungen einem ſolchen Muſeum einzuverleiben
Die Bürgerſchaft würde ſich lebhafter für die Zwecke des Vereins
intereſſiren wenn ſie Gelegenheit habe die trefflichen Sammlun
in Augenſchein nehmen zu können Der Verein beſchloß ſich
mit den ſtädtiſchen Behörden in Verbindung zu ſetzen und die
Angelegenheit in der nächſten Monatsverſammlung wieder zur
Sprache zu bringen Alsdann machte Dr Schadeberg Mit
theilungen über Begräbnißſtätten der Herren v Walbeck Ober
Lehrer Dr Lehmann gab aus zwei Büchern Der brandenburg
preußiſche Staatshaushalt in den beiden letzten Jahrhunderten
von Riedel und Der Dienſt des Generalſtabs von Brondart
v Schellendorf eine intereſſante ſtatiſtiſche Aufſtellung Danach
betrugen die Ausgaben für das Heer in den Jahren 1640 1688
71,9 Procent der Staatseinkünfte 1688 1713 85,6 Procent 1713

rt bis 1760 78,4 Procent 1786 1797 56,7 Procent 1807 1813 53
Procent 1813 1815 53 Procent 1815 1830 33 Procent 1830

bis 1840 31,4 Procent 1840 1850 30 Procent 1850 1860 29,3
Procent 1863 27,8 Procent Es koſtete unter dem großen Kur

fürſten jeder Soldat an Unterhaltungskoſten 39 Thlr unter
Friedrich J 76 Thlr unter Friedrich dem Großen 65 Thlr
unter Friedrich Wilhelm II 72 Thlr unter Friedrich Wilhelm III
in den Jahren 1797 1807 80 Thlr 1807 1813 190,5 Thlr
1813 1815 ebenſoviel 1815 1830 183,8 Thlr 1830 1840
186 Thlr unter Friedrich Wilhelm IV 1840 1850 200,8 Thlr1850 1859 192,1 Nach dieſer Zeit iſt der Koſtenpreis für die

Unterhaltung eines Soldaten auf 259,5 Thlr geſtiegen Die
Leiſtung pro Kopf der Einwohner zu den Heereskoſten betrugen
unter dem großen Kurfürſten 0,73 Thlr unter Friedrich Wilhelm I
1713 40 2,58 Thlr unter Friedrich dem Großen 2,34 Thlr

unter Friedrich Wilhelm II 1,95 Thlr unter Friedr Wilhelm IIIch in verſchiedenen Jahren ſchwankend von 1,58 Thlr bis 1,95 Thlr

und Friedrich Wilhelm IV 1,61 Seit 1860 verſchieden von 2,10
Thlr bis 2,48 Thlr Vergleicht man andere Länder hiermit ſo
zahlt jeder Einwohner für Unterhalt der Wehrkraft in Rußland
8 Mark 54 Pfennige in Oeſterreich 6 Mark 72 Pf in Jtalien
7 Mark 15 Pf in Frankreich 13 Mark 89 Pf in England 15
Mark 63 Pf Alsdann las Prof Dr Opel einen von dem
naumburger Biſchof Pflug nach dem paſſauer Vertrage an
Kurfürſt Moritz von Sachſen gerichteten Brief vor und legtezum Schluß einen Coderx von Manuſcripten aus der jenenſer
Leihbibliothek vor Eine der Handſchriften iſt ſehr werthvoll
durch neue und ovriginelle Nachrichten über Halle aus dem 13
Jahrhundert durch neue Ergänzungen zu unſerer Stadtgeſchichte
im 14 und namentlich in dem 15 Jahrhundert wo die Bewe
gungen im Jahre 1438 1439 dann die Kataſtrophen HennigStrobarts endüch ganz unabhängig von Spickendorff der
Untergang der halleſchen Städtefreiheit in neuer und eigenthüm
licher Weiſe nach umlaufenden guten Ueberlieferungen des 16
Jahrhunderts beſchrieben werden Jntereſſant iſt die noch unbe
kannte ordre de bataille der halleſchen Bürgermiliz im 16 Jahr
hundert Nach dieſen Quellen mußten nämlich im Falle einer
Belagerung von Halle die Gerber und verwandten Zünfte und
die Bürger der alten Ulrichsgemeinde die Schanzen beſetzen

r zwiſchen den Mühlen und dem Ulrichsthore die Bäcker und
Fleiſcher zogen auf die Wälle zwiſchen dem Ulrichsthor und dem
Barfüßerkloſter jetzt Univerſität die Bürger aus dem alten
Marienviertel deckten die Mauer von dort bis zum Steinthor
Die Futterer und die Bürger vom Sandberge hüteten den Wall
zwiſchen Stein und Galg Leipziger Thor Die Krämer und
die Bürger vom Moritzviertel ſtanden zwiſchen dem Galg und

d Rodewellſchen Radewellſchen oder Ranniſchen Thore Die Pfänner
mit dem Hallvolk deckten die Mauern vom Ranniſchen bis zum
Klausthore die Leineweber und die Bürger des alten Gertruden
viertels beſetzten die Waſſerſeite zwiſchen Klausthor und den
Mühlen Alle noch übrigen waffenfähigen Einwohner wurden
als Reſervetruppen bei dem Rathhauſe aufgeſtellt Ein anderes
Manuſcript gibt noch erhebliche Ergänzungen zu der Geſchichte
V Schuldenweſens auf ſeinem Höhenpunkte zwiſchen 1620 und

Zum letzten Male in ſeinem diesmaligen Gaſtſpiele trat der
Hofſchauſpieler Carl Sontag am Sonnabend vor gefülltem
Hauſe auf und hatte für dieſen Abend das Luſtſpiel Doctor
Wespe von Roderich Benedix gewählt Die Titelrolle führte
der geſchätzte Gaſt mit liebenswürdiger Bonhommie und jo
vialem Witz durch und erntete oft den ſtürmiſchen Beifall des
Publikums

Die Pianiſtin Frl Martha Remmert wird morgen Abend
8 Uhr im Saale der Volksſchule unter gefälliger Mitwirkung der
Frau Muſikdirector Voretzſch ein Concert geben Die junge
Künſtlerin iſt bereits in andern Städten mit großem Erfolge auf
getreten und hat in einem früheren Concert uns einen ſo hohen
Genuß bereitet daß wir uns einen gleichen von dem diesmaligen
Concert verſprechen können Sie reißt mit ihrem gewandten

Spiel die Zuhörerſchaft zur vollſten Bewunderung hin und weiß
durch ihren ſeeliſch angehauchten Vortrag die tiefſte Wirkung zu
erzielen Jn der jungen Dame tritt uns ein eminent begabtes
muſikaliſches Talent dem ſicher eine großartige Zukunft zu prophe

Da das Programm des morgenden Abends
durch Reichhaltigkeit und geſchmackvolle Auswahl ſich auszeichnet
ſo iſt der Beſuch dieſes Concerts allen Muſikfreunden dringend
anzuempfehlen

Jm verfloſſenen Monat Januar ſind auf hieſigem Standes
amt 224 Geborene und zwar 100 Söhne und 124 Töchter an
gemeldet worden Davon waren uneheliche Geburten 29 15 Söhne
und 14 Töchter nämlich 16 von hieſigen und 13 von auswärtgen
MütternGeſtern Nacht hat auf der Leipzigerſtraße ein Studenten

Exceß ſtattgefunden an dem ſich jedoch hauptſächlich leipziger
Studenten betheiligten

er gtog be Stagon prittag 8 Uhr Wind NOt 96 ſte feige Seuchtigtetegefak der Luft
Th hernem eter

Wetten t der deutſchen Seewarte h Sternberich e za r Hamburg und der Ste
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vielen Gegenden Nord und Mitteldeutſchlands leichter Schnee
gemeldet Wien meldete 7 Klagenfurt 1

reslau 4 Carlsruhe 1 Grad unter
St Petersburg und

rad Wärme
6 Grad Das Mittelmeer

war ruhig die Nordſee ziemlich ſtark bewegt im Canal wehte
ein leichter Weſtwind bei trübem Himmel

Allgemeines und raſches Fallen des Barometers über
ürchweg bewölkter Himm

Regen Steigen der Temperatur im
Minimum und ein ſehr regelmä

and gebildet deſſen u
uftrömung iſt jedoch nur mäßig

odenſees war der Himmel unbewökt ſüdlich
der Alpen herrſchte Regenwetter in Dalmatien war es auffallend
warm Das adriatiſche Meer war ſtark bewegt im Canal wehte
ein friſcher Nordoſt mit unruhiger See
Caſſel 1 Memel 1 Moskau 9 Haparanda 10 Grad unter 0
Carlsruhe Paris und St Petersburg hatten 0 Grad
meldet 6,Jſchl 1 Grad unter 0

amburg hatten

Mitteleuropa d el theilweiſe Schneefall
2 eſten und Nordweſtenin barometriſches M

hat ſich in Mitteldeutſ
etwa bei Magdebur
Jn der Gegen

reslau meldete 5

Provinzial Nachrichten
M Zörbig 5 Febr Soeben vernehmen wir daß von heute

tadt an Stelle des bisherigen Schulvorſtandes
eine ſtädtiſche Schuldeputatioln getreten iſt Mitglieder der
ſelben ſind gegenwärtig folgende Herren Kaufmann Denck Orgel

hlemann jun Mühlenbaumeiſter Schlemmer Stadt
verordneten Vorſteher Dr med Rupp Rentier und Mag Aſſeſſor
Tripto Archidiagconus Rapmund Rector Hinſche und Bürger

Belleben 5 Febr

ab in unſerer

baumeiſter

Heute vor acht Tagen wurden wie
bereits berichtet einer hieſigen armen Wittwe in hieſiger Zucker
fabrik durch die Schnitzelpreſſe beide Hände abgequetſcht Der

linik zu Halle darnach ein Arm unter und
der andere über dem Ellbogen amputirt Es ſteht zu erwarten
daß ſie mit dem Leben davon kommt wenn auch lebenslang ein
Krüppel bleibend Mehrfache Anerbieten ſich der fünf unerzoge

nder derſelben elterlich annehmen zu wollen wurden vor
um erſt der Mutter Einwilli

ihrer zu hoffenden Rückkunft abzuwarten Heute
ier ein noch viel größeres Unglück geſchehen Es

Güterzüge zu
ammen und zwar der von Halle hier angelangte und rangirende
mit einem von Aſchersleben kommenden Glücklicherweiſe ging es

chenleben und ohne erhebliche Verle
zarthe und Mieſte wurden letztere e

Drei mit Kohlen beladene Lowren waren auf einander
ren und bildeten einen Trümmerhaufen

ein theilweis beſchädigter Perſonenwagen
gehemmt jedoch wurde der Perſonenz
erſt 4 Uhr von hier abgelaſſen
Schneegeſtöber war vom Führer der Maſchine Mieſte das Halte

nal zwar zeitig genug bemerkt worden jedoch hatte der lange
jüterzug trotz energiſchen Bremſens vor dem Zuſammenſtoße

nicht bewahrt werden können
Das Comite zur Beſchaffung einer

Freiburg aſU
er Deutſch Turnztg den Jahresbericht für 1875 Danach be

trugen die Einnahmen 9458 die Ausgaben 707 Mark ſo daß
ein Kaſſenbeſtand von 8750 M verblieben iſt
eſſor Jahn wurde

ſelben wurde in der

läufig zurückgewieſen

2 Uhr konnte
tießen nämlich auf hieſigem Bahnhofe zwei

ne Verluſt an Me

auf dieſem ſtand
Der Verkehr iſt nicht

ſtatt Nachmittag 3 Uhr
m herrſchenden dichten

ahresrente für die in

Der Frau P
rde eine Jahresrente von 690 M

ittel werden im Kreiſe der deutſchen Turnerſchaft au
Jn Quedlinburg wurde in vergangener W

einem aus Aſchersleben gebürtigen Barbierl
verſuch an einer hochbetagten Wittwe verübt n
ſich Nachts in die Stube der Frau geſchlichen um Geld aus der
Komode zu ſtehlen Dabei war die Wittwe erwacht und hatte

Dieb angerufen Dieſer ſtürzte ſi
Fauſt in ihr Geſicht und
den Hals zu Durch das Geräuſ urden

bewohner herbeigerufen und der Mörder eilte nach ſeiner in dem
ſelben Hauſe befindlichen Kammer woſelbſt er ſich ins Bett legte

i iſt ſofort der Polizei überliefert

ehrling ein Mord
er Burſche hatte

ſchlug mit der
wurden Haus

chlafend ſtellte
worden geſteht aber die That nicht ein

Vermiſchtes
Jn Stadt und Kreis Memel cicceulirt

etition an die Frau Kronprinzeſſin des
Ew königliche Hoheit allergnädigſt gefallen die Feſtſtellung deutcher
Moden in hochdero kön
Hoheit werden ſi

Deutſche Moden

liche Hand zu nehmen
d überzeugen daß dieſe Moden ſofort

ür Deutſchland allein maßgebend ſein ſowie dieſem unſern
aterlande Tauſende an Frauenleben und Millionen an

mark erhalten bleiben werden
Wor dem berliner Criminalgericht hatte ſich in einer der

letzten Sitzungen der verantwortliche Redacteur des Berliner
Behrendt wegen Beleidigung des Kauf

mann s Albin Simon aus Halle zu verantworten
Nr 283 beſprach das genannte Blatt den Diebſtahl welcher
Herrn Simon verübt worden iſt und führte hierbei Daten an die
vollſtändig auf Unwahrheiten beruhten und angethan waren die

S ganz und gar zu untergraben
Derſelbe ſollte angeblich bereits zweimal umgeſchmiſſen und den
Diebſtahl in irgend einer Abſicht fingirt
bezeichnete dieſe Beleidigung als böswillig erfunden und ſuchte

ein reeles und gut fundirtes Geſchäft durch ſolche
u Grunde gerichtet werden könne A

punkt ſtellte ſich auch der öffentliche Ankläger im Audienztermin
Behrendt eine Geldſtrafe von

Ew königl

Tageblatts Dr

darzuthun da
Auf dieſen Stand

und beantragte gegen Dr
120 Mark Letzterer konnte durch ſeine Vertheidi
richtshof nicht die Ueberzeugung beibringen daß

rtikels jede Beleidigung f

ung dem Ge
em Verfaſſer

fern gelegen habe denn bei der
Verkündigung des Urtheils das dem Antrage des Staatsanwalts

erichtsdirector Reich ausdrücklich
arauf daß der Angeklagte bisher

ſtrafe zu erkennen war
fand am 1 ds morgens an der
irgsbahn zwiſchen

ie es ſcheint haben die Bah
hſtückszeit benutzt um in einer an der Bahn befindlichen Ar

eiterbude Dynamitpatronen zu trocknen
heftige Detonation
wurde die Bruſt einer anderen der
das Geſicht weggeriſſen und 8 weitere Perſonen darunter 2 Kin
der leicht verwundet

emäß ausfiel hob der Stadt
ervor daß nur mit Rück

unbeſtraft iſt auf eine Geld
ynamitExploſior

im Bau begriffenen Fattigan und
warzenbach ſtatt narbeiter die

t Plötzlich ertönte eine
in die Luft einer Fas Häuschen fl tlbe Kopf einem Arbeiter

Raiſer Wilhelms
den 8 und Mittwoch den 9 Februar

Nur zwei Vor stollun gen im großen Saal
Von Mitgliedern der Corsohballe zu

I Auftreten J

Halle

erin Frl Rertha Senulz vie Cyhanſonetten
S 8tolle und Frl Anna Guhr der Ge

Komiker Herr Carl Dauringe und Gustav BIeyl

fang 8 Uhr Entree 50 Pfmeoert von Herrn Stadt Muſik Director W Halle
i Programm Tageszettel W

Eine kleine Wohnung iſt zu vermieEine W

n hen gr Brauhausgaſſe 1
ür ein Paar einzelne

z verm Hanfſack 1

54 m r 77 n T 77 nere re h e e h n en e e ean ee e en e c e e e eh c n n e e h n te c m m

VBierſtudienſ Vielen Hallenſern wird es wohl noch unbe
kannt ſein daß der Name für ihr ſchönes einfaches Bier Muff
ein ſpeciell halleſcher iſt und zwar ein ſehr alter Jm Mittelalter
blühte bekanntlich die deutſche Bierbrauerkunſt ſchon ſehr aller
dings um nach dem 30jährigen Kriege um ſo tiefer zu ſinken

e nur einigermaßen bedeutende Stadt mußte ihr beſonderes
ier haben doch dann auch ſeinen beſonderen Spitznamen erhielt

Gewöhnlich wurden letztere den Wirkungen za die der be
treffende Gerſtenſaft ausübte So hieß das Eislebener Bier

Mord und Todtſchlag gewiß ſehr bezeichnend für die Güte des
Bieres Jn Delitzſch braute man Kuhſchwanz weil der Stoff
ſeine Verehrer beweglich und wackelig machte Merſeburg atte
Krabbel an der Wand u ſ w Und Halle a S hatte Pfuff

und Muff und ſie jſt faſt die einzige Stadt wo ſich der Name
wenn auch nur zur Hälfte erhalten hat Für viele Biertrinker
wird es intereſſant ſein zu erfahren wie eigentlich die Sage vom
Könige Gambrinus der 1200 v S das Bier erfunden haben
und Herrſcher von Holland geweſen ſein ſoll entſtanden iſt Was
zunächſt den Namen betrifft ſo iſt er entſtanden aus Jean
rimus Johann I Zuerſt wird dieſe Verbindung von einemrangöſiſchen und einem lateiniſchen Worte auffallen doch erklärt

ſie ſich daraus daß um das Jahr 1200 v Chr eine Zeit in der
der betreffende Herr gelebt hat die franzöſiſche Sprache noch in
der Umbildung aus der lateiniſchen war rhe We beſagte

ier DaHerr war Herzog von Brabant und trank ſehr gern B
daraus die oben erwähnte Sage entſtehen konnte iſt leicht erſicht
lich Für die Richtigkeit der Annahme ſpricht aber auch noch
Folgendes Die Bilder welche man in belgiſchen Bierſtuben ſo
oft vom Gambrinus ſindet zeigen eine auffallende Uebereinſtim
mung mit dem Steinbild des Herzog Jean welches auf ſeinem
Grabmale ſich beſindet Dadurch wird wohl jeder Zweifel an der
erwähnten Ableitung ſchwinden

Zur Aufklärung Jn berliner Vlättern begegnet man fol
ender Annonce Depeſchen und Briefe können mit zehnfacher
eſchwindigkeit in gewöhnlicher Schrift durch mein RedeSchreib

verfahren abgefaßt werden Daſſelbe ermöglicht auch ohne
Stenographi die wortgetreue Aufzeichnung ſelbſt des ſchnellſten

tag Preis 50 Pf Shnenyeing in Briefmarken Frei gegen
frei Felſch in Halle a Steinweg 35 Die einenhalben Bogen ſtarke Brochüre ertheilt nun wie in einem Blatte
mitgetheilt wird folgenden Rath Man nehme ſich 10 Schreiber
ſetze ſie um einen Tiſch und kaufe eine große Secundenuhr die
ein beſonderes zehnfarbiges Zifferblatt haben muß Nun ſchreibt
jeder Schreiber abwechſelnd nur das was der Redner in 2 Se
cunden ſpricht und zwar werden die Secunden genau vertheilt
der Schreiber blickt dann mit dem einen Auge nach der Uhr mit
dem anderen auf das Papier denn er hat die Worte in ein
Quadrat einzutragen Nun tritt der Buchbinder heran und klebt
alle Quadrate der Reihe nach aneinander und man hat lediglich durch
zehn Schreiber eine Uhr einen Buchbinder einmal die Rede
wörtlich zu Papier gebracht die nicht überſetzt zu werden braucht 2

240,000 ſollen in Nordamerika für die
im er Gefallenen geſetzt werden Die Namen werden
mittelſt eines durch eine ſchmale Stahlröhre getriebenen Sand
ſtrahls in die von elgſtiſchen Decken von ihn Leder oder
Gummi unbedeckt gelaſſenen Stellen in vier Minuten das Stück

Auf ſolche Weiſe werden täglich 500 Grabſteine
in Rutland im Staate Vermont angefertigt a

Duell Nachricht aus Kann Nach der in Tokio erſchei
nenden Nitſchi nitſchi Schimbun d h tägliche tung gen
im November v J eiu Piſtolenduell ſtattgefunden haben zwiſchen
zwei deutſchen Lehrern der Arztſchule in Tokio Japan Namens
Müller und Wenig und ſoll dabei erſterer leicht verwundet
ſein Nach einer hierauf bezüglichen Mittheilung aus Elbing
unterrichten an genannter Anſtalt die beiden Aerzte Oberſtabsarzt
Dr Müller und Dr Wernich ein geboxener Elbinger

Kampf mit Wölfen Jn einer Nacht der vorigen Woche
ſielen eine Schildwache in Kronſtadt drei Wölfe derart an daß
dieſelbe ſich kämpfend und um Hilfe rufen mußte
Allſogleich eilten drei Mann dem Wachtpoſten zu Hilfe und erſt
nach mehreren Schüſſen machten ſich die Beſtien davon

Ein brennendes Pferd erregte am Donnerſtag Abend am
Leipziger Platz in Berlin nicht geringes Aufſehen und allgemeines
Mitleid Ein Kutſcher kaſire mit einem einſpännigen Arbeits
fuhrwerk die Leipzigerſtraße Die polizeilich vorgeſchriebene
Laterne war nicht an dem Wagen ſondern an dem Geſchirr des
Pferdes befeſtigt und zwar ſo daß ſie an der Flanke deſſelben
hing Plötzlich explodirte die Lampe und die ganze Seite des
armen Thieres wurde von dem umherſpritzenden brennenden Pe
troleum übergoſſen ſo daß daſſelbe in Flammen ſtand Das Pferdbäumte ſich und ſchlug aus indeß wurde größeres Unglück durch
die Dazwiſchenkunft einiger Küraſſire verhindert Das Pferd ſoll
einige Brandwunden davongetragen haben

Räuber im Waggon Auf der Straße AlaVerona wurde
in einem Bahnwagen zweiter Claſſe ein frecher Raubanfall aus

eführt Jn dem bezeichneten Wagen befand ſich Profeſſor Stein
auſer aus Karlsruhe und ſeine Dienerin Anna Fetter Als der

Zug ſich von Pescantina in Bewegung geſetzt öffnen plötzlich zwei
auner die Thüre ſtiegen ein geboten den gulaſen mit gezückten

Meſſern Stillſchweigen und nahmen den Profeſſor ſein ganzes
Geld ab gegen fl in Silber und Banknoten dann gingen
ſie in ein anſioßendes Coupé in welchem ſich der Ingenieur
Lubei aus Trient befand um auch dieſen auszurauben Es ent

i ſtand ein Ringen und die Räuber mußten leer abziehen ſie ſtiegen
dann nachdem ſie den Profeſſor nochmals bedroht aus und flohen
querfeldein der Etſch zu Jn Pescantina wurden am 1 d zwei
Strolche verhaftet welche der That bezichtigt ſind Es hat ſich
vor erzem auf derſelben Bahnſtrecke ein ähnlicher Vorfall er
eignetEin großes dresdener Reſtaurant iſt im Concurs Zur
Maſſe iſt auch eine Forderung von 1050 Mark für geliefertesPferdefleiſch angemeldet worden h

Ein Zeitungs Redakteur in Tenneſſe erhielt kürzlich eine
Eidechſe mit zwei Schwänzen zugeſandt welches Geſchenk er ineinem Blatte mit folgenden poetiſchem Eingange beſprach Man

age was man will aber das Leben eines Zeitungsherausgebers
iſt de ganz voll Dornen Hie und da öffnet eine

oſe die ihren Duft durch ſein Heiligthum ergießt und obgleich
manche finſtere und gefahrdrohende Wolke ſich an ſeinem Horizonte
erhebt iſt er doch nicht immer ohne ſilberne Ränder

Eheſtands Luſt und Leid Ein Herr war jüngſt zu Leuten
die er noch nicht genau kannte zu Tiſch geladen ar eſtimmten
Stunde ſtellte er ſich ein Als er eben die Schwelle des Hauſes
überſchritten hatte hörte er im oberen Stock ein Durcheinander
von Stimmen dann einen Schrei und in dieſem Augenblick flog
ein Suppentopf die Treppe herunter ihm um den Kopf und ging
zu ſeinen Füßen in Trümmer Getroffen war er nicht auch nicht

eſchmutzt er wartet daher einen Augenblick ſteigt die Tredpe
hinauf begrüßt ſeinen Wirth artig und nimmt Platz Das erſte
Gericht waren Fiſche Mein Engel begann der Gemahl zu ſeiner

c Üv

Jn den J Trieſt ſchen Grundſtücken
Wucherſtraße ſind zu vermiethen

1 in dem Grundſtücke Nr 3
zum 1 April c eine Wohnung in II
Etage beſtehend aus 1 Vorzimmer 6
heizbaren Stuben 2 Küchen 2 Speiſe
kammern und ſonſtigem Zubehör ge
theilt oder ungetheilt

2 in dem Grundſtücke Nr 4
e ort eine Wohnung in I Etage be

e

und ſonſtigem Zubehör

eip ig vermiethen
d aus 2 Stuben 2 Kammern Küche

1347

Bernh Schmidt
Verwalter der J Trieft ſchen Coneurs

maſſe

erem lieben Gaſte was es giebt Nein meint
adame mit einem reizenden Lächeln das ge

Frau ſage doch unLieber antwortete

bührt Dir Nun gut ſagt der
dere ſpeiſen immer nach engliſcher
nie SuppeEin furchtbares Grubenunglück hat in einer Grube be
Saint Etienne ſtattgefunden von den in der Grube arbeitenden
230 Mann ſind 216 verunglückt Bis Art früh waren 24 noch
m und 26 Todte zu Tage gefördert alle Uebrigen ſcheinen

erloren

ausherr ſich

r nuurITurrrrrrrrrr uoooo S vvvrv vTelegr Depeſche der SaaleZeitung
Nach Schluß des Blattes eingegangenConſtantinopel 6 Febr Abends Die Pforte notificirte

den Vertretern der ſechs Mächte ihre Entſchließung betreffs
der Andraſſy ſchen Note in folgender Faſſung Jnfolge der
F der Pforte und den Botſchaftern der drei Nordmächte
ezüglich der Beſchwichtigung des Aufſtandes in der Herze

gowina ſtattgehabten Beſprechungen beſchloß die Regierung
den JnſurgentenDiſtricten die in fünf Punkten der Andraſſh
ſchen Note erwähnten Reformen zu gewähren

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Verzeichniß
der in Halle am 5 Februar 1876 gezahlten Durchſchnitts

Marktpreiſe

M Pf M PfWeizen pro Ctr 10 Bohnen pro Pfd 18Roggen S 850 Linſen 30Gerſte S 9 50 Erbſen 23Hafer 8 63 Butter 115Heu S 625 l Rindfleiſch a d Keule 65troh 350 do gewöhnl 60Kartoſſeln S 295 Kalbfleiſch 50Eier pro Schock 480 Hammelfleiſch 60Schweinefleiſch 60
Die PolizeiVerwaltung

Magdeburg 5 Febr Weizen 170 20 M Roggen 165
175 M Gerſte 160 220 M Hafer 170 180 M pr 1000
Kilo Kartoffelſpiritus Locowaare feſt und höher Ter
mine ſtill Loeo ohne Faß 43,5 à 44,5 ab Bahn 45
Februar und Februar März 45 M März April 46 MApril Mai 47,8 Mai Juni 48,8 M pr Juni Juli 50 M
pr Juli Auguſt 51,5 pr Auguſt Sepfember 52,5 M pr
10,000 pCt mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter
Rübenſpiritus feft Loco fehlt März Mai 44 M nom
Juni September 45 M

Civilſtands Regiſter
Meldungen vom 4 Februar

Aufgeboten Der Kaufmann F W R Rultſch und W L Her
zo g Halle und Fröhe Der neider J Höffling und J H
A Be au Moritzkirchhof 9 und an der Moritzkirche Der Dienſt
mann H A L Schurig und J Ch Leonhardt Liliengafſe
15 und Taubengaſſe 15

Geboren Dem Fabrikarbeiter W Gieſecke eine T Ober
glaucha Dem Eiſendreher Ch Rauch fuß eine T Leipzigerſtraße 33 Dem Former O Neuendorf eine T gr San

berg Dem an W Krüger ein S Bernburgerſtr 17
Dem Bahnarbeiter A Grunewald eine T Ratdhanegaſſe 14
Dem Schuhmachermſtr A Pirl Zwillingeſohn und T Geiſt
ſtraße 58 Dem Handarbeiter Kropenſtedt eine T Wein
gärten 10 Ene unehl T Raffinerie 7a Dem Gelbgießer Th
Beyer ein S Haubengaſſe

Geſtorben Der Oberſchaffner a D Heinrich Benjamin Hoff
mann 59 J 6 M 4 Lungenleiden Rittergaſſe Thereſe
Weißborn 19 J 10 M 13 typhöſe Lungen und Luftröhrenentzündung Langegaſſe 27 Clara Stoye 60 J 9 M
Taubengaſſe 14 Ein unehel 19 Krämpfe Bechershof

Kaufmann O Wilhelm in Teutſchenthal S Friedrich Otto
4 J 9 M 26 Croup Diacon ſſenhaus Des Böttcher A

Tentanns neonatorum celTruppe T Chriſtiane Clara 11
Ulrichsſtraße

Familiennachrichten
Verlobt Fanny Wöllner Tennſtädt mit Rich Krafft

Rudolſtadt Frl Hedwig Willka Gentin mit Kaufm U
erner Altenplathow Alma Wolff Blankenburg mit Otto

Timpe Quedlinburg
Vermählt Dr med W Lodderſtädt mit Marie Freund

Cöthen

Geboren Ein Sohn Hrn Kaufm Carl Büſchelberger
Efurt Hrn Paſtor Ecke Erfurt Hrn Kaufm L E

Hammer Ecrfurt Hrn Herm Hoffmann Eisſeben Hrn
Günther Schulze Nordhauſen Eine Tochter Hrn Carl

räsdorf Nienburg Hrn Alb Külz Magdeburg Hrn Th
iepke Sudenburg
Geſtorben Frau Wilh Gronau Halberſtadt Frau Ullrich

T ew rau Bür Aſſiſt Korn Naumburg Frau Hentiette
ckhardt Naumburg Rittergutsbeſitzer F A v Schierbrandt

Erfurt Aug Hartel Zeitz Rentier Carl Hahn sen Weißen
els Kfm Neid holdt Tilleda Frau Emilie Gremler Qued
in burg

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 6 Februar Abends Unterhaupt
Am 7 Februar früh Unterhaupt

Schleuſe bei Trotha
Februar Abends am neuen UnterhauptFebruor früh

2 Meter

Am 6
Am 7
v Die Faſchingszeit mit ihren Bällen

er

2,16 Meter
2,16

t

t ih giebt dem Erfindungsgeiſt
Jugend und der Fabrikanten zu thun da Abwechſelung in

Cottillongeſchenken und Cottillonüberraſchungen ebenſo gern geſehen wird als ſchwer herzuſtellen Eine der en
Novitäten die uns die laufende Saiſon gebracht hat ſind die von

F Ritter in Halle a S hergeſtellten Vexir Trompeten
Wir wollen den Scherz im Jntereſſe unſerer Leſer und lein
nicht verrathen können aber verſichern daß es für Maskenbälle
Carneval Cottillon c keine paſſendere und beſſere Ueberaſchun

r als dieſe Vexirtrompeten Der Preis beträgt pro Stück
ark in einem Carton werden 3 Stück verſandt ir können

Ein mittleres Hausgrundſtück mit
1000 Thlr Anzahlung zu kaufen ge
ſucht Offerten unter L K 4 in
den Exped d Ztg erbeten2 Wohnungen ſind an r o Leute v e Mit fenee

Für Hautleidende
Bei allen Arten von Hautausſchlägen

hen eder un nan gehen
en trockenen n ten reGrindausſchlag Haar und Saſſe 47 L ind

aber als beſonders probat anerkannte
Mittel ſendet bei brieflicher Angabe eines ddieſer Leiden C A er e

Apotheker in Arnſtein bei Wärzburg 1019

den niedlichen Scherz weiteſter Verbreitung empfehlen

VI Onodlin
otterio

Ludwigſtraße 2 14 edle Reit

winne eLooſe à 3 Rink ſind zu haben bei

e e g aSinnExpedition der

9 4 n

e 9gr

zum Gaſte wen
rt wir haben nämlichh

e
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1600 bis 2000 Thir Anzahlung zu ver Kudeit Rosse Erfurt

kaufen durch Zeuner Töpferplan 2

n de zu einere hen kuh e ponee h
Zeuner Töpferplan 2

Oberhemden

das gegenwärtig ausverkaufte Pianino Hagazin wieder Auswahl bietet

Zur Strohhnt Wäſche und Bleiche
empfiehlt ſich unter Garantie pünktlicher und ſauberer Bedienung

Trockene Felgen und Speichen

1817

thaier Presssteine empfiehlt billigſt
Rothenburg aſSaale

an beſonders ermise Lage gelegen

h h A Aä uPrachtvollen

C dieſen Terchſalle et Verſchuldung dritSchwarzen echten SLammeth en e
54 breit offerirt die Elle für 2 Thlr 10 Sgr

SChimuuC ci er

wegen Uebergabe meines

Emil Erbss Leipzigerſtr 104

werden nach Maaß gutfitzend unter
Garantie angefertigt und gebe ſolche zum
Selbſtkoſtenpreis ab Gleich
zeitig empfehle ich mein Lager in fertigen
Oberhemäden ſowie HIemdeneinsätze
Kragen Manschetten und Shlipse

rm Er bss Leipzigerſtr 104

En gros Zu denGesichts Masken villigsten
En detail Narren Mützen Preisen

O itter Halle a
Zur gefälligen Kenntnißnahme zeigt die

Pianino Fabrik von Rob Hoftmann
kl Ulrichsſtraße 26

den hieſigen und auswärtigen Nachfragen gegenüber an daß in einigen Wochen

W Pospichal Strohhuttfabrikant gr Ulrichsſtr 52

3 u 4zöllig Achsſutter und eichene Geſpüre Stammholz empfiehlt

D MReil Holzhandlung
Halle a/S Leipzigerftraße 33

Ritterfelder Briguettes und Teutschen

Oh Hühnerbein
Donnerstag den 10 Februar

ſieht ein großer Transport der ſchönſten
c Altenburger Kühe u hochtragenden

S Kalben zum Verkauf beim
S Viehhändler R Pertzoldin Weißenfels a/S

Nächſten Dienſtag und Mittwoch ſteht ein
roßer Transport der ſchönſten hochtragenden

chmelkenden Kühe und Kalben Holländer
Altenburger NRace zum Verkauf bei

L NürnbergerMerseburg Teichſtraße 7 1316
Backhaus Verpachtung 300 Thlr werden auf ein Grund

tück B d k tDas hieſige II Gemeinde Backhaus n i e S aſſe geſuch

ai d J pachtlos wird Zeuner Töpferplan 2
die nächſten 3 Jahre unter denn 7000 Thlr werden zur 1 Hypothekne bekannt zu machenden Be geſucht durch Zeuner Töpferplan 2

Sonnabend den 12 Febr er 2000 Thlr
Vormittags 10 ühr werden auf erſte Hypothek zum 1 April
e Ulrich ſchen Gaſthofe ander geſucht Berggaſſe 4 parterre

be entlich meiſtbietend verpachtet Für ein Agentur und Waaren
verden eſchäft wird für CorreſpondenzRoßleben a U den 22 Jan 1866 r junger gewandter Commis mit

r S e

dte

Die Ortsbehörde Hübſcher Handſchrift geſucht Antritt
ſihof mit Garten Tanz per 1 April Nur gut Empfohlene wer

I 2 M 1 St von e der den berückſichtigt 1321ige im Orte 4000 Thlr iſt mit Offerten unter H S 1168 durch

Ein kräftiger Burſche welcher Luſt hatin ſtehender Röhrenkeſſel in gutem re werden wird unter gün

en geſucht von

h

a

53

n

Da gewiſſe auf den plötzlichen Tod des Stud Kade bezügliche Ge
rüchte trotz der gerichtlichen Erhebungen im Publikum mit großer Zä terhalten t fühle ich mich zu der Erklärung veranlaßt daß nach dem Reſultate

der bisherigen Ermittelungen und dem Gutachten der mediciniſchen Sachver

des Todes dienen könnten nicht feſtgeſtellt ſind der Tod vielmehr wahrſcheinlich
in Folge ſog ſeröſer Apoplexie wie ſie bei plötzlicher Erkaltung erhitzter Körper
oft eintritt erfolgt iſt

Ganz beſonders aber fühle ich mich gedrungen zu erklären daß der Gym
naſiaſt Horst von Landwüst in der fraglichen Nacht vom 30 zum 31 Jan
d Js im Locale des Neuen Theaters nicht anweſend geweſen iſt vielmehr
ein Nichtgymnaſiaſt unbefugter Weiſe ſich deſſen Namen beigelegt hat

Halle den 5 Februar 1876 Der Staats Anwalt

Restaurant Forelle
gr Schlamm 10b

nen und elegant eingerichtet hält ſich zu

Dejeuners Diners Soupers
empfohlen unter Zuſicherung aufmerkſamſter und reellſter Bedienung

Der ſtenographiſche Verein nach Stolze zu Halle
wird nächſten Mittwoch 9 Februar Abends 8 Uhr in der Goldenen Roſe
Ranniſche Straße 20 einen Repetitionseurſus in der neueren Stolze
ſchen Stenographie beginnen und an 4 Vereinsabenden zu Ende führen
Alle Stolzeaner welche ſich in dieſer mit der 25 Auflage der Anleitung von
Stolze eingeführten neueren Schreibweiſe zu befeſtigen wünſchen werden zur
Theilnahme an dieſem Curſus hiermit freundlichſt eingeladen J A R Geist

Säohs Thür Verein für Vogolkunde
und Vogolschutz zu Halle aS

Monats Versammlung
Dienstag den 8 Februar Abends s Uhr im Hotel zum Kronprinz

Tagesordnung Vortrag des Herrn Dr Ule über Paradiesvögel

Kleinere Mittheilungen 1326Ein Gut 1 Ziegelmeiſter u mehrere älter
Hofknechte ſinden bei hoh Lohn ſof

in Kurheſſen ca 23 Acker ſeparirt Stellung

St und 1 St vom Bahnhof iſt Aeltere und jüngere Verwalter
zu verkaufen Hofmeiſter verh Kutſcher ſuchen

Gefl Offerten unter L 6512 an ſof u ſpäter Stellung durch 1330
die Annoncen Expedition Th Dietrich Fr Deparade gr Schlamm 10

Co in Caſſel erbeten 1320L Einen ordentlichen BarbiergehülfenEin Haus in ſchönſter Lage und Mitte ſucht ſofort Schmidt in Schkeuditz
der Stadt iſt mit 1500 Thlr Anzah Ein BuchbinderGehülfe findet
lung zu verkaufen Näheres dauernde Condition in der Buchbinderei
1334 Berggaſſe 4 parterre von I Schneider

Das in meinem Hauſe ſeit 20 Jahren Dachritzgaſſe 10 1 Treppe
betriebene Materialwaaren Geſchäft

H 5300

bin ich geſonnen unter günſtigen Be 4der zu verpachten 1335 e r inge
euchern den 7 Febr 1876Karl Hammer s Nacht gegen oſtgeld werden

Frantheitehalber will ich mein iest oder zu Oſtern an
Vietnalien Geſchäft ſofort über genommen bei
geben Kehl Gerbergaſſe Seb ul Gerbe Otto CalImm

Für ein größeres Gut in der Nähe Maſchinen Dampftkeſſel Armatur
von Eisleben wird eine Wirth Fabrik Marienſtr 6

ſchafterin die der göche Lehrling geſucht
und Molkerei vorſtehen kann und gute In meinem Comptvir iſt zu Oſtern er

unter ſehr günſtigen Bedingungen dieAtteſtebeſitzt zum ſofortigen Antritt geſuchtL e A B 444 befördert die t e e g Arlings zu beſeten u
Annoncen Expedition von Ru Schulkenntniſſe ſowie gute Handſchrift

ſind erforderlich 1322dolf Mosse in Halle aS Ernst Benary Samenhandlung
Ein noch faſt neues ſehr gutes Erfurt

Mahagoni FEinen n ſucht zu
Zimmermöblement Oſtern O Müller Nad

ſowie andere ſehr gute Wirthſchafts
gegenſtände ſind vortheilhaft zu kau
fen Zu erfragen in den Expeditionen

d Ztg 14
lermſtr alter Markt 25

Einen Lehrling
II C Weddy Pönickeſucht

Leinen HandlungEin gebrauchtes Mate Ordentliche Dreſcher Familien

rialwaarenregal e e i
mit Kaſten wird ſofort zu aufen

geſucht 1288Gefl Offerten unter A B 1054 durch
die Annoncen Expedition von Ru
dolf Mosse in Halle a/S erbeten

Offerire billig
3 Stück neue gußeiſ Säulen lg

11 4 neue Grubenſchienen
a Zeichentiſche einen

nterwagen paſſ zu Schlempen u
H 5303

Fr Bein

Gimritz bei Halle aS
Geſucht w ſofort ein ält Mädchen

o Wittwe eine kleine Wirthſchaft ſelbſt
ſtändig zu führen Köchin Stuben u

ausmadchen erh ſof angenehme Stellen

hohem Gehalt d Frau Binneweiss
gr Märkerſtr 18

Ein ordentliches Mädchen im Alter
von 17 18 Jahr möglichſt vom Lande
wird geſucht Dachritzgaſſe 10 1 Tr

Ein gewandtes Mädchen in Küche und
Hausarbeit gründlich erfahren findet für
außerhalb den 15 Febr ſpäteſtens
1 März angenehme Stellung

Geiſtſtraße S part
Ein 3 Monate altes Kind ſoll in

Pflege gegeben werden Näheres

Jauchewagen

Halle a/S

Kartoffelschurpe
vorzügliches Futter für Rindvieh und
Schafe läßt in jedem Quantum und zu
billigen Preiſen ab die

Kartoffelſtärkefabrik Fraurkenſtraße 2 bei Lohrenz
1245 Ober Glaucha 2 Eine Wohnung von 5 Zim

mern 2 Kammern Küche zePenſion J Etage nebſt Gartenbenutzung
Söhne auswärtiger Eltern welche um 1 April oder ſpäter zu vernächſte Oſtern hieſige Schulen wegen miethen XAiemeyerstrasse 4

ſollen finden bei mäßigem Honorar in Eine feine herrſchaftliche Woh
einer kinderloſen Familie freundliche Auf nung mit Garten iſt ſofort
nahme uud ſorgfältige r vermiethen Näheres im HaKunſt u Handelsgärtnerin Se 1254 Zu erfr bei Hrn Kaufm Krammiſ Karlsstrasse 15

i Der e Sag en Dur Feda

Strohhüte
werden zum Waſchen Färben und Moder
niſirenan genommen Die neueſten
Formen liegen zur Anſicht

A BurghardtUalle a/s Leipzigerſtraße 17

Maskenfür Herren u Damen el u gering
zu ſehr billigen Preiſen Trödel 7

Feine Herren u Damenmas
ken zu vermiethen K Bock geb Beſſer
Giebichenſtein Burgſtraße 41

Ein faſt neue Nivilirinſtrumente
Meßtiſche u Ketten ſowie Me
ſtangen verkauft preiswerth 1328

Halle a/S Fr Rein
Seedorsch

friſch angekommen bei 1332
Hermann Lincke alter Markt 31

Speiſezwiebeln
ſind noch mehrere Wiſpel zu haben bei

Ed Naue Thiemdorf bei Brehna

Reelle Heilung
allen Epilepſie und Bruſtleidenden durch
ein einziges bewährtes Pulver

Dankbare Zeugniſſe von Geheilten
können vorgelegz werden

Offerten mit Chiffre R H bef die
Exped d Ztg

Für eine einzelne Dame wird ein Mäd
chen bei hoh Gehalt geſucht d
ZFrau Scholle Schmeerſtraße 39

2 verheirathete Pferdeknechte 2 Dre
ſcherfamilien finden zum 1 April er
Dienſt auf dem Amte Brachwitz

StadtTheater
Dienſtag den 8 Februar 1876
Mit aufgehobenem Abonnement

Benefiz für Herrn Guſtav Ernſt
Drei Tage aus dem

Leben eines Spielers
Großes Schauſpiel in 4 Acten und

6 Bildern von Angely
Zu dieſer ſeiner Benefiz Vorſtellung

ladet ergebenſt ein Gustav Ernst 1324

Zum Saalschlösschen

Dienstag den 8 Februar
W SGechlachtefest

wogu ergebenst einladet

Louis Lehmann

Reſtaurant Kühler Brunnen
Meinen kräftigen Mittagstiſch zu

1 M und 75 Pf halte beſtens em
pfohlen W Kessler

h
In der Heimath iſt es ſchön

Eine Hallenſerin

e e 989Die hiesige Privatschule
seit 1867 bestehend nimmt zu Ostern
wieder neue Zöglinge zur Vorberei
tung für die Tertia einer Realschule
oder für die Oberquarta eines Gym
nasiums an

Anmeldungen können schon jetzt
geschehen und ertheilt nähere Aus

kunft H 5562 1319Osterteld im Februar 1876
Der Schulvorstand

I Harnisch Pastor
Upserem Freund

August Lehmann
nebst Gemahlin in Ralle a/S zum
silbernen Khejubiläum ein tausend
faches Hoch mit dem Wunsche dass
sie das goldene bei guter Gesundheit
im Kreise einer frohen Enkelschaar
erleben mögen

Leipzig Fawilien Fr u B
Unſerm Freunde HeinrichRudlotff zu feinem 26 Wiegen

feſte ein donnerndes Hoch

Familien Nachricht
Am 4 d Mts wurde uns unſer

uter Sohn Bruder und Neffe der
chriftſetzer Emil Faulwetter durch

den Tod entriſſen was wir allen lieben
Verwandten und Bekannten mit der
Bitte um ſtilles Beileid tiefbetrübt an

en

Giebichenſtein den 7 Februar 1876
Die trauernden Hinterbliebenen
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